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Bestellungen
SUf Vas „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu MI. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an

Redaktion u. Expedition LronprinMstraßs Ur . 1.

Anzeige «
Nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeils oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
Ist Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

AMliches GW« für MM. Kaiser !., Königl. ». Wt. Kchärk«, Mir fiir die Gemeinden Knut n. Neustadtgödens .Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags Uhr eutgegengenomnren ; größere werden vorher erbeten .

^ 187. Freitag , den 13 . August 1897. 23 . Jahrgang
^ — > Vas Kaiserpaar in Petersburg .'

Peterhof , 10 . August . Bei dem gestrigen Frühstück in
Krasnoje Selo theilte Kaiser Wilhelm dem Großfürsten Nikolaus
Nikolajewitsch seine Ernennung zum Chef des Magdeburgischen
Husaren -Regiments Nr . 10 mit . Der Kaiser sprach in dem
Telegramm an das Regiment die Hoffnung aus , es werde sichder hohen Ehre stets würdig zeigen . Der Großfürst richtete an
den Regimentskommandeur einen telegraphischen Gruß für das
ganze Regiment .

Petersburg , 11 . August . Den deutschen Marinesoldatenwurde von der Stadt Petersburg am Sonntag und Montagein festlicher Empfang in den öffentlichen Gärten der Stadt be¬
reitet . Im Zoologischen Garten waren lange Tafeln gedeckt,wo Speisen verabfolgt und Bier ausgeschenkt wurde . Die Sol¬
daten , die in Trupps von SO Mann von jedem Schiffe beurlaubt
waren , fanden in der ganzen Stadt die wärmste Aufnahme . Inallen Gärten wurde unter begeisterten Kundgebungen der Mengedie deutsche Nationalhymne gespielt . Deutsche und russische Ma¬
trosen zogen Arm in Arm durch die Straßen . Im ZoologischenGarten begrüßte das Stadthaupt Ratkow Roshnow die Matrosenmit warmen Worten in deutscher Sprache . Die Matrosen dankten
durch ein dreimaliges Hurrah . Gestern gab die russische Marine
zu Ehren der deutschen Offiziere ein Banket auf dem Kreuzer
„ Rossija "

, welches sehr kameradschaftlich verlief .
London , 10 . August . Ein Artikel der „ Times " sagt ,daß die in Peterhof ausgetauschten herzlichen Ausdrücke gegen¬

seitiger Achtung vielmehr als die natürliche Folge einer längst
bestehenden und gesicherten Lage zu betrachten seien , als wie als
Versicherungen über eine bisher zweifelhafte Lage .

Deutsches Reich .
Berlin , 11 . Aug . Der Kaiser hat auf Grund des Z 26

des Bankgesetzes vom 14 . März 1875 mit der Stellvertretung
des Reichskanzlers in der Leitung der Reichsbank den Staats -
sekrettär des Innern Grafen Posadowsky und ferner den Staats¬
sekretär des Reichsschatzamts Freiherrn v . Thielmann mit der
Stellvertretung des Reichskanzlers nach Maßgabe des Gesetzes
vom 17 . März 1878 in den Finanzangelegeuheiten des Reichs
beauftragt . Weiter ist Staatssekretär Frhr . v . Thielmann zum
Bundesrathsbevollmächtigten ernannt worden .

„ Zu den Mittheilungen einer Aeußerung des Fürsten Bis -
mcwck zum Großherzog von Sachsen Weimar — daß er bis zum
letzten Tage des Lebens mit seinem Rathe zur Verfügung stehe— schreibt die Berliner „ Post " : „ Wir können dem hinzufügen ,daß aus unterrichteten Kreisen uns schon vor mehreren Wochen
die Mitthsilung zuging , Fürst Bismarck habe sich bei dem Be¬
such des Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg -Schwerin
Mitte Juni , dem dann sehr bald der Besuch des Reichskanzlers
Fürsten zu Hohenlohe und des Botschafters v . Bülow und etwas
später der des Großherzogs von Sachsen folgten , in genau dem¬
selben Sinne ausgesprochen , und daß die von verschiedenen Ohren¬
zeugen damals gehörten und mehrmals wiederholten Abschieds¬
worte des Herzogs - Regenten „ Tausend Dank , Durchlaucht !" und
„Gott erhalte Eure Durchlaucht noch viele , viele Jahre ! " nicht
zum wenigsten auch der großen Freude darüber Ausdruck ver¬
leihen sollten , daß Fürst Bismarck ihn versichert hatte , Kaiser
und Reich könnten jederzeit auf seinen Rath rechnen . "

Berlin , 10 . Aug . Die Gesinnungen , die dem früheren
Kultusminister Dr . Falk gerade in den Kreisen des gemäßigten
Liberalismus entgegengebracht werden , sind ihm erst kürzlich bei
seinem 50jährigen Dienstjubiläum seitens der nationalliberalen
Partei zum Ausdruck gebracht worden . Der jetzt 70jährige ge¬
hört zu den geschichtlichen Persönlichkeiten , deren Wirken , wenn
auch dis unmittelbaren Ergebnisse desselben ziemlich wieder „ ab¬
gebrochen" sind, doch nicht vergeblich war und durchaus nicht
lediglich als eine Episode behandelt werden kann . . Die Urtheils
über den sogen . „ Kulturkampf " haben sich ja jetzt vielfach geän¬
dert, namentlich an den leitenden Stellen . Und es mag richtig
sein : wollte man oder konnte man den Kampf nicht zu Ende
führen , so war es besser , ihn nicht erst zu beginnen . Ais der
Umschwung - eintrat , schied Dr . Falk von seinem Posten . Aber
auch bei denen , die geneigt sind, der politischen Zweckmäßigkeit
jenes Kampfes jetzt eine schlechte Zensur auszustellen , wird an
dem einstigen Kultusminister den Zoll persönlicher Verehrung
nicht versagen , als einem Mann von festen politischen Ueber -
Zeugungen, von nationaler Gesinnung und geradem , unbeugsamem
Charakter . Er war aus dem Holze , aus dem gerade in unseren
Tagen Minister geschnitzt sein sollten .

Berlin , 12 . Aug . Die nationalliberale Partei hat einen
schweren Verlust erlitten . Das Mitglied des Abgeordnetenhauses ,
Stadtrath a . D . Dr . jur . Max Weber , ist infolge eines Schlag -
ansalls in Riga gestorben .

Berlin , 10 . August . Nachdem Radfahrer bisher m
Manövern versuchsweise von einzelnen kornrnandirenden Generalen ,
dem Grafen Waldersee an der Spitze , verwendet worden sind, sind
!ür die diesjährigen Kavalleriedivistonsübungen geschlossene größere
stbtheilungen , wenn auch vorläufig Pioniere , vorgesehen .

Berlin , 11 . Aug . Der Minister des Innern hat dem
Vorstände des deutschen KricgerbundeS auf eine Anfrage exwidert ,
daß in Ermangelung besonderer Bestimmungen die Bffugniß
zum Tragen der deutschen Kokarde - als mit dem Recht zum
Tragen der LündeSkokarde verbunden anzusehen ist . Für die
Milglieder nicht umformirter Kriegervereine bestehen keine ab¬
weichenden Vorschriften .

Berlin , 11 . Aug . Der Verbandstag deutscher Kriegs -
Beteranen zu Leipzig , der sich bekanntlich über ganz Deutschland
erstreckt und jetzt gegen 40000 Mitglieder zählt , hält am 15 .,16 . und 17 . August in Köln seine diesjährige Generalver¬
sammlung ab , woran Veteranen als Delegierte aus allen größerenStädten Deutschlands theilnehmen .

Berlin , 11 . Aug . Die Einnahmen aus Platzkarten in
Preußen haben sich um 200000 Mk ., bei Bahnsteigkarten um
beinahe 300000 Mk . gegen das letzte Etatsjahr erhöht . Die
Einnahmen aus Platzkarten betragen monatlich durchschnittlich260 OVO Mk . und aus Bahnsteigkarten monatlich 150 000 Mk .,also pro Jahr 2 i/z bezw . 1,8 Millionen .

Berlin , 11 . Aug . Der Vorstand des Bundes der Land -
wirthe erläßt in der deutschen Tagesztg . einen Aufruf an die
Mitglieder in den Gegenden , welche eine gute Ernte haben , zur
Unterstützung der durch Unwetter in Noth gerathenen Bundes -
mitglieder mit Ernteerträgnissen , vor allen mit Saatgetreide ,
Brodgetreide , Futtermitteln u . s. w . Die Geschäftsstelle hat sich
zu diesem Zwecke mit den Bezirksvorsitzenden und Vertrauens¬
männern in Verbindung gesetzt. Bei reichlichem Eingang der
Gaben sollen auch Nichtmitglieder des Bundes bedacht werden .

Berlin , 11 . August . Die Verheerungen , welche das
Hochwasser der letzten Julitage namentlich in Schlesien und hier
wiederum vornehmlich im Regierungsbezirk Liegnitz angerichtet
hat , lassen sich allmählich einigermaßen übersehen . Die Pro -
vinzialbehörden sind auf Grund örtlicher Ermittelungen in der
Lage , wenigstens in großen Zügen ein zuverlässiges Bild der
Hochwasserschäden zu liefern . Nachdem bereits technische Kom¬
missare der Ministerien der öffentlichen Arbeiten und für Land -
wirthschast die am schwersten betroffenen Landstriche bereist und
ihre Sachkunde den ersten Aufräumungs - und Retablissements -
arbeiten gewidmet hatten , ist nunmehr auch der Zeitpunkt ge¬kommen , wo die betheiligten Minister mit Nutzen persönlich die
Schadensgebiete besichtigen können . Die Minister der öffent¬
lichen Arbeiten und des Innern gedenken sich am 13 . d. M . in
das Ueberschwemmungsgebiet , und zwar - namentlich in den , weit¬
aus am härtesten betroffenen Regierungsbezirk Liegnitz zu
begeben .

B e r l i n , 11 . August . Die „ Nordd . Mg . Ztg . " bestätigt ,
daß die Refforts der Staatsverwaltungen die vorbereitenden
Schritte zu einer etwa nothwendig werden Hilfs Aktion gegendie Schäden der Wasserkatastrophe eingeleitet haben . Ueber Um¬
fang und Art der vom Staate zu ergreifenden Maßregeln sei
aber ein Ueberblick bisher so wenig zu gewinnen , daß man von
Verhandlungen im Schoße der Staatsregierung über diesen
Gegenstand zur Zeit noch nicht sprechen sollte , um nicht die frei¬
willige Hilfsthätigkttt zu stören .

Bei dem Kommers des Akademischen Turnerbundes in Kulm¬
bach sprach Prinz Rupprecht von Bayern folgende Worte : „ Meine
Herren I Selbst ein begeisterter Turner , übernahm ich mit Freudendas Protektorat über das heutige Fest , das auf bayerischem
Boden Verbände sämmtlicher deutschen Turnvereine zusammen -
sührt . Meine Herren ! Es erscheint mir von großer Wichtigkeit ,daß eine möglichst große Zahl Akademiker sich zu solchen Ver¬
bänden schaart . In unserer heutigen Zeit , in welcher so große
Anforderungen an die geistige Durchbildung der akademischen
Jugend gestellt werden , ist es von doppelter Bedeutung , die
körperliche nicht zu vernachlässigen . Io oorpors saoc » irwos Zana .
Aber noch viel Höheres gewährleisten uns die körperlichen Uebungen ,
Vorzüge moralischer Art . Ich meine die Förderung der Selbst¬
beherrschung und Entschlußkraft und die Kunst , sich doch dabei
in dm Schranken der Mäßigung zu halten . Solche Männer
brauchen wir im Staate . Nicht Selbstzweck sei das Turnen ,sondern nur Mittel zum Zweck . Nicht um Gewinn geht der
Wettstreit , ein schlichter Kranz , er wird morgen das Haupt des
Siegers krönen . Der Akademische Turnverein , er lebe hoch !"

Schleswig , 10 . Aug . Oberpräsident von Köller hatam 7 . August das Oberpräsidium der Provinz Schleswig -Holsteinübernommen .
München , 10 . August . Der Kronprinz und die vier

ättesten kaiserlichen Prinzen sind heute Nachmittag von Tegernsee
abgereist . Dieselben trafen um 5 Uhr , 38 Minuten in München
ein und wurden auf dem Bahnhof von dem preußischen Gesandten
Grafen Monts und den Herren der Gesandtschaft begrüßt . Um
5 Uhr .45 Minuten fuhren die Prinzen mit dem Berliner Schnell¬
zuge nach Berlin bezw . Ploen weiter .

Wilhelmshöhe , 11 . Aug . Die beiden jüngsten kaiserl .
Prinzen und dis Prinzessin sind heute Mittag , vom Publikum
lebhaft begrüßt , hier eingetroffen .

Karlsruhe , 10 . Aug . Der Hofbericht meldet : Im Laufe
der letzten vierzehn Tage hat die Besserung in dem Befinden des
Großherzogs einige Fortschritte gemacht, - außer den Bädern haben
die Ausfahrten in die Wälder der Umgegend einen kräftigenden
Einfluß auf . den Großherzog ausgeübt . Immerhin bedarf er noch
großer Schonung . Er hat deshalb vor einigen Tagen die Ein¬
ladungen zu den Paraden und Manövern des 8 . und 11 . Armee¬
korps und der beiden königl . bayerischen Armeekorps bei dem
Kaiser und dem Prinzregenten von Bayern ablehnen müssen . De .
Großherzog ist auch verhindert , den beabsichtigten Besuch bei dem
Prinzrcgenten in München zu machen , um für die Ernennung
zum Chef des königl . bayerischen Jnfanteriegiments Nr . 8 seinen
Dank abmstatten ._ _ _ .

A « » l S N d-
Wien , 10 . Aug . In letzter Zeit sind vielfach Gerüchte I

im Umlauf gewesen , denen zusolge die bulgarische Regierung N - j

absichtige , den ihr seit Beginn der jetzigen orientalischen Krise
wiederholt zugeschriebenen Plan , die Unabhängigkeit Bulgarienszu erklären und den Fürsten Ferdinand zum König zu proklamiren ,am 14 . August zu verwirklichen . In leitenden Kreisen Peters¬
burgs ist man der Ansicht , daß die Regierenden in Sofia sichkeinem Zweifel hingeben können über den bedenklichen Charaktereiner solchen Aktion , welche den Versuch einer Erschütterung des
8tatus cj uo auf dem Balkan und eine Verletzung der Bestimmungenses Berliner Vertrages bedeuten würde , und sich zu den Wünschenund den Absichten des Petersburger Kabinets in den schärfsten
Gegensatz stellen würde . Die Nachricht , daß Truppenverstärkungenseitens der Türkei an der bulgarischen Grenze stattfinden , müsseüber die Gefahren einer Proklamaiion hinreichend cmfklären, - die
russische Regierung verläßt sich auf den gesunden Verstand der
bulgarischen Machthaber , die sich nicht in Widerspruch mit den
auf Erhaltung des Friedens bedachten Mächten stellen werdenund eine Aktion durchführen wollen , welche eine Fortsetzung der
Jrritirung des ftiedensbedürftigen Europa bedeuten würde , wie
sie das griechische Abenteuer heraufbeschwor .

Wien , 10 . Aug . Das Befinden des Königs Milan warden Tag über befriedigend . König Alexander reist Morgen früh
nach Karlsbad ab .

Neapel , 10 . Aug . Wie einem hiesigen Blatte aus Lucera
berichtet wird , ist der . dortige Polizeikommissar der Ansicht , daßder Mörder Canovas ein gewisser Michel Angiolitto , 36 Jahrealt , aus Foggia gebürtig , ist, der seinen Namen verändert habe .
Angiolitto sei im Jahre 1895 von dem Gericht in Lucera wegen
anarchistischer Propaganda - mittelst umstürzlerischer Schriften und
wegen Beleidigung des Staatsprokurators verurtheilt worden .Er habe seine Strafe im Gefängnisse von Lucera abgebüßt , seidann heimlich ausgewandert uud habe sich nach Spanien be¬
geben , während er von der italienischen Polizei eifrig gesuchtwurde .

AixlesBains , 10 . Aug . Präsident Faure ist heuteAbend , nachdem er an einem von der Municipalität veranstaltete »Banket theilgenommen hatte , nach Paris abgereist .
Santa Agueda , 10 . Aug . Die Ueberführung der LeicheCanovas nach Madrid fand heute statt . Im Aufträge der

Königin folgte der Mahordomo Herzog von Satomayor . Eine
große Volksmenge gab dem Zage das Geleit .

Madrid , 11 . Aug . Der Zug mit der Leiche Canovas ist
heute früh gegen 7 Uhr hier eingetroffen . Die Mitglieder der
Regierung , die Behörden , sowie Abordnungen sämmtlicher Körper¬
schaften und eine ungeheure Menschenmenge hatten sich aus dem
Bahnhofe und in der Umgegend desselben eingefunden . Der Sargwurde , von Truppen geleitet , vom Bahnhof nach dem Palais von
Canovas übergeführt , wo eine Kapelle hergerichtet ist - hier wurden
Messen gelesen, nach deren Beendigung die Kapelle dem Publikumbis Mittag offen stand . — Der Mörder Canovas ist nach Bergara
übergeführt worden .

Madrid , 11 . Aug . Die Regierung hat beschlossen, den
Mörder des Ministerpräsidenten Canovas de» Militärgerichten
zur Aburtheilung zu überweisen .

Belgrad , 11 . Aug . Aus Wien wird gemeldet : KönigMilans Leiden ist augenblicklich nicht gefährlich, - er ist aber der¬
maßen mit Blutgeschwüren besät , daß sein Zustand besondere
Behandlung erheischt, damit die Gefahr der Blutvergiftung ver¬
mieden wird .

Konstantinopel , 11 . August . Der Sultan drückce dem
Fürsten Ferdinand wiederholt seine Anerkennung über die korrekte
Haltung Bulgariens während des türkisch -griechischen Krieges
aus . Vorgestern Abend wohnte der Fürst der Theatervorstellung
im Mldiz -Kiosk bei . Der Fürst und Stoilow wurden vom
Sulran eingeladen , in seiner Loge Platz zu nehmen . Währendder Vorstellung überreichte der Sultan dem Fürsten die Uniform
eines kaiserlichen Generaladjutanten , sowie eine kostbare Uhr und
eine aus den edelsten Brillanten bestehende Kette von unschätz¬
barem Werthe . Die Botschafter haben bis jetzt beim Fürstenvon Bulgarien ihre Karte nicht abgegeben .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz .
Konstantinopel , 11 . Aug . Die Friedensverhandlungen

nehmen wieder einen schleppenden Verlauf . Nach Ansicht einiger
Diplomaten können sie noch mehrere Wochen dauern . — Die
zweite Division der in den Dardanellen befindlichen türkischen
Flotte hat Befehl erhalten , sich zur Abfahrt nach dem Mittel¬
meer bereit zu halten . Der Bestimmungsort ist in versiegeltenOrdres enthalten .

Marine .
Z Wilhelmshaven . 12 . August . Ut .-Lt . z . S . Ser Res . Hermannist am 7 . d . M . von S . M , S . „Siegsried " an Bord S . M . S . „ Hilde¬brand " komdt. — Urlaub haben angetreten : Der Ob .-Werftdkt . , Kpt . z . S .v . Schuckmann (Hugo ) bis zum 31 . Aug . nach Bad Neuenahr , Rechnungs¬rath Harde auf 14 Tage nach Dreibergen (Zwischenahn ). Kpt .-Li . Gudewillist zum Antritt seines Komdos . an Bord S . M . S . „Weißenburg " nachNeusahrwass '.r abgereist . — Lt . z . S . Thorbecke hat den Urlaub unter¬brochen und ist hier ein getroffen .
— Sec .- Lt . Schulz , durch A .-K .-O . vom SO Juli zum li . See -Bat .versetzt, ist hier eingetroffen . — Der M .-Ut .-Arzt Dr . Schmidt ist von Kielnach Wilhelmshaven versetzt worden , der Ut .-Arzt der M .-Res . Dr . Meierist voni 15. Aug . d. I . zur Dienstleistung zur Nordseestaüon komdt . —Lt . z. S . Thorbecke hat seinen unterbrochenen Urlaub wieder angetreten .— Kiel , 10 . Aug . Panzerschiff „ Fnthjof " traf heute hierffn , um zur Reservedivision der Ostsee zu treten .- Kiel , 11 . August . Die beiden Panzerschiffe 4 . Klasse

„ Hildebranö " und „ Siegfried " passirten gestern Vormittag 101/4(ihr Holtenau und dampften nach Danzig weiter . Panzerschiff



'
-st

'
„Frithjos" traf gleichzeitig von Wilhelmshaven hier ein und
machte an Boje 11 '

fest . Panzerschiff „Beowolf " ist heute
Morgen 7 Uhr -von Wilhelmshaven hier angekommen,- es be
legte die Boje 4 . Panzerschiff „ Heimdall " verließ nach 8 Uhr
die Kaiserliche Werft und dampfte zum Kompensiren seiner Kom¬
passe nach der Wikcr Bucht . Panzerschiff „ Hagen " gab gestern
Vormittag gegen 11 Uhr die Funktionen eines Wachschiffes an
das „Panzerschiff „Aegir" ab . Minenschulschiff „Rhein " kam
Nachmittags gegen 4 Uhr von der Äußensohrde zurück .

- Berlin , io . Aug . Schulschiff „Friedrich Karl" ist am
8 . August in Flcckefjord ( Norwegen ) cingetroffen.

, — Berlin , , IO . Aug . Schulschiff „Gneisenau " tritt am
16 . Aug . seine . Auslandsreise nach Westindien und Südamerika
an . Das Schiff wird den Kaiser Wilhelm -Kanal benutzen .

— Berlin , 10 . Aug. Das Torpedoschulschiff „ Blücher "
dampfte gestern Nachmittag 5 >/, Uhr nach Neusahrwusser ab .

— Berlin , IO . August. Eine Vermehrung, der deutschen
Kriegsflotte hält auch der Bericht der Handelskammer für die
Kreise Mühlhausen , Worbis und Heiligenstadt für nothwendig.
In dem Berichte heißt es darüber: „Die bedeutende Vermehrung
unserer Handelsflotte im verflossenen Jahre muß als ein sehr
erfreuliches Zeichen des Erfolges in unserm Wettbewerbs auf
dem Weltmärkte betrachtet werden, es wird aber unabweislich
nöthig sein, daß unsere Kriegsflotte auch jeder Zeit die Macht
besitzt, an unseren Küsten sowohl, wie in fernen Weltmeeren
deutschen Handel und deutschen Gewerbefleiß vor hämischen An¬
griffen und brutaler Ueberhebung zu schützen."

- Berlin » 11 . Aug . Von einer Sympathiekundgebung für
deutsche Offiziere und Matrosen im Ausland wird der „Nat .-
Ztg ." berichtet. Als kürzlich S . M. SS . „Falke " und „Bussard "
Apia verließen, um in Sydney die Besatzungen auszuwechseln,
gestaltete sch der Abschied derselben von den Bewohnern Apias
überaus herzlich , da sowohl Offiziere als auch die Mannschaften
es verstanden hatten, sich durch ihr tadelloses Auftreten die Achtung
und Liebe aller Ansiedler ohne Unterschied der Natiön zu erwerben .
Man sah sie daher , nur mit Bedauern scheiden und brachte dieses
durch mannigfache Festlichkeiten, welche den Scheidenden zu Ehren
veranstaltet wurden und die in einem vom deutschen Verein
„Concordia " gegebenen Fest ihren Abschluß fand, zum Ausdruck. An
diesem Feste, welches in jeder Beziehung als wohlgelungen be¬
zeichnet werden muß, betheiligten sch nicht nur die Offiziere und
Mannschaften sowie sämmtliche deutsche Ansiedler, sondern auch ,
was . höchst bemerkenswerth ist, sehr viele Angehörige anderer
Nationalitäten . Die Erinnerung hieran wird bei keinem der Theil-
nehmer sobald schwinden . Davon, daß unsere Blaujacken, wenn
sie an Land waren, nicht nur dem Vergnügen huldigten , zeugt
übrigens der Umstand, daß die in der Bibliothek der englischen
Mission vorhandenen deutschen Bücher sehr fleißig benutzt wurden .

— Pola , 11 . Aug . Das russische Panzerschiff „Navarin"
ist heute Nachmittag nach 26tägigem Aufenthalt im hiesigen Hasen
noch Kanea in See gegangen.

— Paris , 10 . Aug . Die jüngsten Schießversuche in der
französischen Marine unweit Toulon sind , wie das „ Echo de
Paris " wissen will, nicht zur Zufriedenheit verlaufen / auf das
ausrangirte '

Holzschiff „Petrel" seien 298 scharfe Schüsse ab¬
gegeben worden, doch habe das Ziel keinen wesentlichen Schaden
genommen, sondern sei flott geblieben, da die allermeisten Schüsse
nicht getroffen Härten .

Lokales .
8 Wilhelmshätisu . 12 . Aug . Die Mar. - Zahlm . .- Asp .

Mlatz und. Herbold von der I - Werft-Div. sind zur hies . Station
kommandirt . Zahlm. - Asp . Milatz ist an Bord S . M. S .
„Beowulf ", Zahlm.- Asp . Herbold dem Bekleidungsamt überwiesen.
Mar . -Unt.-Zahlm. Metzger ttitt nach Rücküberweisung von S .
M . S . „Beowuls " zur 2 . Abt . II . Matr.Div

8 Wilhelmshaven, 12. Aug . S . M. SS . „Hilüebranb "
und „Siegfried" sind gestern Abend in Neufahrwasser ange-
kvmmen. S . M . S . „Beowulf " ist heute Morgen von Kiel
aus ebenfalls dorthin in See aegangen . S . M . S . „Frithjof"
befindet sich noch in Kiel.

8 Wilhelmshaven, 12 . August . S . M. S . „Albatroß"

forderlichen Wegeareals wird den Ausbau für eigene Rechnung
ausführen .

-0 Bant , 11 . Aug. Die Herren Daniels, F . Renken und
S . Sjuts erhielten auf der Geflügclausstcllung zu Lingen für
ausgestelltes . G flügcl erste Preise .

ist
ist heute Mittag von Sylt kommend, hier eingetroffen.

8 Wilhelmshaven, 12 . Aug . Der Dampser „Kraft"
gestern Abend von Helgoland zurückgekehrt.

s Wilhelmshaven, 12 . Aug . S . M . Aviso „Pfeil", Kymd.
Korv .-Kapt. Gerstung ist heute Morgen in Neufahrwasser einge -
troffcn . — Der Werstdampfer „Boreas" ist heute Morgen mit
einer Scheibe nach Kiel in See gegangen.

Wilhelmshaven , 12 . Aug . Anläßlich des freudigen Ereig¬
nisses im großherzoglichen Hause zu Oldenburg hat auch unsere
Stadt einen telegraphischen Glückwunsch gleich nachdem die Ge¬
burt des Prinzen hier bekannt geworden war, nach Oldenburg
gesandt. Hierauf ging alsbald beim Magistrat das nachfolgende
Telegramm S . K . Hoh . des Großherzags. v . Oldenburg ein :
„Der Stadt Wilhelmshaven danke Ich herzlich für ihre Glück¬
wünsche zu dem Mich so beglückenden Ereigniß ." Fast gleich¬
zeitig kam der telegraphische Dank S . K . Hoh . des Erbgroßherzogs
an : „Meinen herzlichsten Dank für die freundlichen Wünsche ."

Wilhelmshaven , 12 . Aug. Nachdem vor Kurzem der
Nachtrag zur Rangliste der Deutschen Marine zur Ausgabe ge¬
langte, ist nunmehr auch die Rangliste von Beamten der Kaiser¬
lich Deutschen Marine für das Jahr 1837 im Verlage der
Hofbuchhandlung von E . S . Mittler und Sohn in Berlin, Kochstr
7V erschienen . Dieselbe giebt die Stellenbesetzung und das Dienst
alter aller Marine -Beamten an, deren Wirkungskreis für den
Dienstverkehr der Kaiserlichen Marine von Belag ist . Es wird
daraus die Menge und Verschiedenheit der dem Civilpersonal
der Marine obliegenden Berufsgeschäfte ersichtlich . Der Preis
dieser Bmmten- Rangliste beträgt 2,25 Mk.

Wilhelmshaven , 12 . Aug. Der vor kurzem in Lehe neu
gegründete Marine-Verein an der Unterweser wird in Stärke
von 250 Personen am nächsten Sonntag mittels Dampfer „Tell"
hier eintreffen, um an der Fahnenweihe des Marine - Vereins
theilzunehmen . -

Wilhelmshaven , 12 . August . Anläßlich einer vorwurfs¬
freien 25jährigen Arbeitszeit in der Marine ist den folgenden
Arbeitern seitens der Werft eine einmalige Remuneration von
je 100 Mk . bewilligt worden : Segelmacher Krone und Hänzke,Takler Breitfeld , Handlanger Böllner, Heizer Schäfer, Matrose
Fchpon , Vorarbeiter Deutsch und Hinrichs , Schiffszimmerleute
Paschen und de Werth , Schiffbauer Folkens , Malervorarbciter
Meyer , Tischler Ewers, Joel, Jansfen und Jordan , Schmied
Duikers , Schlosser Meyer und Reinsch , Schmied Röben und
Zhgalski , Handlanger Harms , Lohnschreiber Hülst, Baubote Jung,
Hilfsarbeiter Lührs, Heizer Marx .

Wilhelmshaven , 12 . Aug . Der Dampfer „Wilhelms¬
haven " ist mit 250 KL
kommen.

-» Baut , 11 . August . Entsprechend dem lang gehegten
Wunsche unserer Gemeinde wird nunmehr durch den Ausbau der
Wecststvaße eine direkte Verbindung zwischen Bant und Sedan
hergestellt. ^ Frau Fink in Varel, die Eigenchümerin des er

Aus der Umgegend und der Proorry .
Oldenburg, 10. August . Eine scherzhafte Bemerkung des

Erbgroßherzog machte gestern die Runde durch die Stadt . Gerade
vor einer Woche kam ein Bäuerlein, das irgendwo die verfrühte
Kunde von der Geburt eines Prinzen gehört hatte , in 's Elisabeth
Anna -Palais, - gelangte zufälligerweise ungesehen hinein und stand
plötzlich vor dem Erbgroßherzog mit einem treuherzigen „Ick
gradcleer vok dälmals ! " Darauf entgcgnste der hohe Herr in
seiner leutseligen biederen Weise : „ Na, ich dank 00k, awer dat
is noch to frö, kommen Se man en acht Dagen wedder ! " wo¬
rauf der Gratulant ganz verdutzt wieder abzog. Ob er gestern
abermals dagewesen, haben die „Nachr ." leider nicht erfahren .

Oldenbnrg , 11 . August. Ueber das Befinden der hohen
Wöchnerin und des neugeborenen Prinzen erschien gestern Abend
8 Uhr folgendes offizielle Bulletin : „DaS Befinden I . K .

'H .
der Frau Erbgroßherzogin und des neugeborenen Prinzen ließ
bisher nichts zu wünschen übrig. Dr . Theobald . " Ein heute
Morgen 9 Uhr ausgegebenes Bulletin lautet : „Das Befinden
der hohen Wöchnerin ist im wesentlichen normal und war durch
Nebensächliches etwas aellört : das des Neugeborenen gut. Dr.
Theobald ."

Olöevbrirg, 11 . Aug . S . K . H . der Großherzog empfing
gestern Nachmittag IV, Uhr im Großh. Palais eine Deputation
des Magistrats und Stadtraths, bestehend aus den Herren Amts¬
ass , ssor Barnstedt (der augenblicklich den beurlaubten Ober¬
bürgermeister vertritt) und Landgerichtsdirektor Tenge . Die
Herren überbrachten die Glückwünsche der Stadt Oldenburg aus
Anlaß der Geburt des Prinzen. S . K . H . der Erbgroßherzog
empfing die genannten Herren heute, um auch seinerseits die
Glückwünsche der Residenz entgegenzunehmen.

Oldenburg, 11 . August . S ! K . H . der Erbgroßherzog
machte gestern Abend in einem zweispännigen Jagöwagen, den
er persönlich leitete, nur von einem Reitknecht begleitet eine
größere Spazierfahrt durch die nähere Umgebung der Stadt.
Der hohe Herr wurde überall von hoch und niedrig auf das
lebhafteste begrüßt und in leutseligster Weise erwiderte derselbe
die Ehrfurchtsbezcugungen der freudig erregten Passanten. Ein
biederer Landmann rief dem hohen Herrn einen Glückwunsch zur
Geburt des Erbprinzen zu, wofür sich S . K . H . im schönsten
Oldenburger Platt bedankte

Oldenburg, 12 . August. Der Prinz soll nach den beiden
Großvätern Peter Friedrich Franz getauft werden . Er hatte
bei seiner Geburt das ansehnliche Gewicht von ca. 8 Pfd . auf-
zuweistn -

Oldenburg, 11 . Aug. Aus Anlaß der Geburt eines Erb¬
prinzen sttzre der hiesige Stenogr . Verein nach Stolze seinen
Uebungsabend aus . Die Mitglieder vereinigten sich zu einer
fröhlichen Tafelrunde, wobei das erste Glas aui lws Wohl des
neugeborenen Prinzen geleert wurde .

Aurich , 12 . August . Von der Strafkammer wurden 27
Militärpflichtige unseres Kreises aus dem Geburtsjahre 1873
wegen Verletzung der Wehrpflicht je zu 160 Mk . Geldbuße eventl.
16 Tagen Gefängniß verurtheilt. Die Betreffenden sind wahr¬
scheinlich nach Amerika heimlich ausgewanderü

Leer, 12 . August. Montag Nachmittag ertrank beim Baden
der Arbeiter Bernh. Doodt aus Logaerfeld . Mit seinem .Freunde
Fr . hatte D. vor der Visscher' schen Mühle versucht, die Fluch zu
durchschwimmen. Doch als er auf - die Mitte des Stromes ge¬
kommen , versank er vor den Augen

'
seines Freundes. Doodt ist

23 Jahrs alt, rtnverhciräthet und sollte zum Herbst seiner
Militärpflicht genügen.

Leer, 11 . August.
" Die hier in dev Bildung begriffene

Herirtgssiicherei - Gesellschaft ist, wie die „E .- u . L .-Ztg . " aus
sicherer Quelle erfährt, soweit fortgeschritten, daß sie mit ihren
Plänen in den nächsten Wochen an die Oeffentlichkeit treten
wird . Von Holland aus findet eine rege Betheiligung an der-
elben statt.

Bremerhaven , 9 . August . Der 14 . Bundestag des Deutschen
Radfahrervundes fand heute mit einem Ausfluge nach hier bezw .
einer Fahrt in See seinen Abschluß , Heute Morgen brachte ein
vom Norddeutschen Lloyd gestellter Exrrazug mehr als 1000
Theilnehmer hierher , die von dem Entgegenkommen des Nord-
dcutschen Lloyd gern Gebrauch machten, um mit dem vom Lloyd
zur Verfügung gestellten Subventionsdampfer „Preußen" bezw .
dem Salondampfer „Kehrwieder" eine Fahrt nach Helgoland zu
machen. Ersterer konnte seme Passagiere nicht an Land setzen,
deshalb umfuhr er die Insel , um rechtzeitig hierher zurückzukehren,
während der „Kehrwieder" seine Gäste landete . Im Volksgarten
fand dann ein sehr stark besuchtet Kommers statt, der einen un-
gemein glänzenden Verlauf nahm und einen schönen Abschluß
des Festes bildete. Mir zwei Extrazügen kehrten die Radler
zwischen 1 und 2 Uhr wieder nach Bremen zurück . Interessant
ist es, zu erfahren , daß auf der „Preußen" allein 9 400 Post¬
karten geschrieben wurden .

Petersburg , 11 . Aug . Die „Nowojs Wremja " erhält
ein Privattelegramm aus Berlin, welches berichtet, daß die
Peterhofer Kaisertoaste, wie überhaupt der ganze Empfang des
Kaiser Wilhelm in Rußland einen tiefen Eindruck in Deutsch¬
land gemacht haben . Sogar liberale Zeitungen nennen das
Ereigniß ein freudiges und fügen hinzu, daß Deutschland und
Rußland, indem sie nach wie vor die von ihnen abgeschlossenen
Bündnisse achten , für einander sehr nützliche Freunde bleiben
werden

Kronstadt , 11 . Aug . Gegen 4 Uhr trafen das deutsche
und russische Kaiserpaar an Bord des Panzerschiffes „König
Wilhelm " ein, wo sie bei dem Prinzen Heinrich frühstückten .
Dichte Menschenmassen erfüllten die Kronstädter Kais. Bald
nach 4 Uhr erkannte man an den Manövern der Schiffsmann¬
schaften , daß der Augenblick der Verabschiedung gekommen sei.
Die Rhede bot ein prachtvolles Bild . Die See ist von einer
leichten Brise bewegt. Um 4^ Uhr gab der Kreuzer „König
Wilhelm " das Abfahrtssignal und von den deutschen Schiffen
donnerten Abschiedsgrüße, die Kronstädter Forts erwiderten
dröhnend den Salut . Alsbald sah man die prächtigen Schiffe
langsam herandampfen , die Mannschaften paradirten auf Deck
und riesen, als sie den „König Wilhelm " passirten , 3 Mal
Hurrah , wobei die russische Natiynalhymne gespielt wurde . Ms
die „Gesion" vorüberfuhr, nahte die „Hohenzollern ", beide Kaiser¬
paare verabschiedeten sich vom Prinzen Heinrich und fuhren in,
Boot der russischen Kaiserhacht zur „Hohenzollern " . Dort ver¬
abschiedeten sich die russischen Majestäten herzlichst vom deutschen
Kaiserpaar, verweilten etwa 10 Minuten und begaben sich dann
ins Boot zurück , vom deutschen Kaiserpaar bis an den unteren
Treppeabsatz des Fallreeps geleitet . Inzwischen feuerte auch der
Kreuzer „König Wilhelm " seinen Abschiedssalut ab . Auf dem
Verdeck der „Hohenzollern " stand das Kaiserpaar und sandte
den nach der Jacht „Alexandra" hinüberfahrenden russischen
Majestäten Abschiedsgrüße zu, der Kaiser salutirend , die Kaiserin
handewinkend, die russischen Majestäten erwiderten die Grüße
ebenso . Um 5»/, Uhr ging die „Alexandra" nach Peterhof .
Bald nach 6 Uhr folgte die „Hohenzollern " den deutschen Schiffen.
Die Abfahrt der deutschen Schiffe schloß eindruckvollst die Peter¬
hoser Kaisertage .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh. Tagebl ,
W . Berlin , 12 . Aug . Die Kaiser! . Jacht „Hohenzollern "

wird am 15 . August wieder in Kiel eintreffen .
W . Berlin , 12 . Aug . Der Kronprinz und Prinz Eite!

Fritz find gestern Nachmittag in später Stunde in Plön an¬
gelangt .

W . Berlin , 12 . Aug . Der König von Siam trifft von
Kiel kommend, am 26 . August am hiesigen Hofe ein und wird
wahrscheinlich im Potsdamer Schloß Wohnung nehmen, und
wird am 29 . nach Schwerin fahren.

Handel und Verkehr.
** Emden , 10 . August . Zu dem heutigen Vieh-, Butter¬

und Käsemarkt waren angebracht : 55 Stück Hornvieh , 10 Stück
Kälber , 40 Stück Schafe und Lämmer , 2 Kisten mit Ferkeln ,
die Kiste 10 Stück enthaltend , 30 Stück Schweine , 64 Faß
Butter utrd 407 Stück Käse ----- 1924 Pfd . Die Preise waren für
Enterbullen 100 — 200 Mk ., Twenterbullen 200—300 Mk ., hoch¬
tragende Rinder 200—400 Mk . , Lämmer st— 11,50 Mk . , Fasel¬
schweine 22 - 40 Mk . , junge Ferkel 17— 21 Mk . Pro Stück,
fette Schafe 20—23 Mk ., fette Kälber 33 — 36 Mk ., fette Schweine
34 — 40 Mk . Pr» hundert Pfd. leb . Gewicht (ausgesuchte fette
Schweine erzielten höhere Preist) - für Butter 34—43 Mk. pro
50 Pfd . Netto , für Käse 15- 18 Mk ., Kräuterkäse 19- 21 Mk :
pro 100 Pfd.

Letzte Nachrichten .
Petersburg , 11 . August . Gestern fand bei dem Vize¬

admiral Tyrtow in Kronstadt zu Ehren der deutschen Marine¬
offiziere großer Empfang statt, zu welchem viele Personen , unter
Anderem der Verweser des Marineministeriums, Vizeadmiral
Tyrtow I, geladen waren.

Petersburg , 11 . August. Den gestrigen Gefechts
Übungen ^

in Krasnoje Selo wohnte außer den Monarchen und
den Spitzen der Militärbehörden auch der Chef des preußischen
Militärkabinets, Herr v . Hahnke, bei . Zunächst mcmövrirte das
Wiborgsche Leibrcgiment. Der Kaiser war lebhaft befriedigt und
verlieh vielen Offizieren und Unteroffizieren Auszeichnungen.

aus .

der - Kaiser sich lebhaft unterhielt,
dann nach . Peterhof mpHtz

Die Monarchen kehrten st

Eingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung )

Zur Aufklärung I In letzter Zeit sind wiederholt über den
hiesigen Stolze' schen Stenographen-Verein im „Wilh . Tagebl."
Notizen erschienen , welche wir hiermit richtig stellen wollen . In
Nr . 182 des „W . T ." werden die großen Vorzüge des Stolze 'schen

fftems als „große Einfachheit , klarer systematischer Aufbau,
leichte Erlernbarkeit" hervorgehoben und als Beispiel dazu an¬
geführt , daß ein hiesiger Lehrer sowie einige Schüler des hiesigeA
König! . Gymnasiums das System in 8 Unterrichtsstunden „voll¬
kommen" erlernt hätten. Eine Stenographie, die in 6 Stunden
erlernbar ist, von dem Begriff „vollkommen" ganz abgesehen ,
giebt cd überhaupt nicht. Jedes System sei es, was es wolle,
erfordert dauernde angestrengte Arbeit und Monate lange Hebung,
um dahin zu kommen, Reden von mäßiger Geschwindigkeit nach
zusLreiben . Um so unverständlicher ist es, wenn in dem Augen¬
blicke, wo in Berlin abschließende Verhandlungen zwecks Ver¬
schmelzung der Stenographiesysteme Neu -Stolze, Schrey , Belte«
und Alt-Stolze stattgefunden haben, der hiesige Stolze '

sche Ver¬
ein noch versucht, in dieser Weise für ein System Anhänger zu
werben, für dessen Unzweckmäßigkeit das beabsichtigte vollständig!
Fallenlassen desselben den besten Beweis liefert . Wir sind über¬
zeugt, daß dies eine Handlungsweise ist, die von einem un¬
parteiischen Standpunkt aus unbedingt verurtheilt werden muß.

-Daß nicht alle Stolzeaner so sehr bezüglich der leichten Er¬
lernbarkeit ihres Systems mit dem hiesigen Stolze 'schen Verein
übereinstimmen, mögen noch folgende Aussprüche, von denen wil
noch eine ganze Reihe zur Verfügung stellen werden, beweisen
Im führenden Organ der Stolzeaner, im „Magazin", ist Seit!
102 Jahrgang 1891 zu lesen : „Wir müssen ein System haben,
(dieses fehlt den Stolzeaner» also noch), das sich leicht erlernt,
das vollständig klar ist und sich ebenso leicht liest .

" Dr. Stein-
brinck (Stolzeaner) wirft in der „Wacht" Seite 299 Jahrgang
1896 die Fragö auf : „Wie viel Stolzeaner giebt es denn, di!
unsere Schrift wirklich fließend zu lesen vermögen ?"

Es ist uns wiederholt ausgefallen , daß in den Stolze '
sche«

Reklamen mit besonderer Genugthuung konstatirt wird, diese!
oder jenes Mitglied habe bisher nach anderen Systemen, auch
dem Gabelsbergerffchen , stenographirt. Was bezwecken derartig!
Mittheiluygen? Doch nur, um den Anschein zu erwecken ,
ob die Betreffenden von den größeren Vorzügen des Stolze '

sche»
Systems überzeugt , ihr erlerntes System aufgegeben hätten. G
ist geradezu undenkbar , daß Jemand, der einigermaßen über di!
stenographische Lage orientirt ist, zu einem Stenographiesys»
Übertritt , das in kürzester Zeit seinem Untergänge entgegengeht
Es kann sich eventl . nur um solche Personen handeln , die di!
GabelSbergersche Stenographie etwa auch in 8 Stunden erlern!
oder die einmal I Mk . für ein Gabelsberger' sches Lehrbuch
opfert haben.

Der Gabelsberger'sche Stenographen-Verein .

Mr die Aeberschwemmten
sind weiter bei uns eingegangen : Von W - G. 1 Mk . Dazu bis¬
her gesammelt 157,50 Mk -, zusammen 158,50 Mk.

Indem wir bestens dankend den Empfang bestätigen, bitte«
wir angesichts der furchtbaren Noch dringend um baldige weiter!
Gaben , die nunmehr der vereinigten Sammlung zufließen werde «-

Die Geschäftsstelle des „ Wilh . Tagebl ."

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven . ^
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
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Bekanntmachung.
< 8 rs . K

Zwei oder mehr zusammen »
gekoppelte Wage » sind so mit¬
einander zu verbinden , datz
jeder ei « verschiedenes Geleise
befährt .

Vorstehender Paragraph der Polizei »
Verordnung vom 30 . August 1877 ,
welcher in Vergessenheit gerathen zu
sein scheint, wird hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , das; ich jede Zuwiderhandlung
unnachfichtlich bestrasen werde.

Wilhelmshaven , den 9 , August 1897 .
Der HülfSdeamte des SaudrathS

des » reise » Wittmnnd .
Negierungs - Assessor

Lr . M . Frhr . v . Lüdinghausen - Wolff ,"
Bekanntmachung?
Die städtischen Collegien haben be¬

schlossen , dem HülfSausschuß, der sich
in Berlin zur Unterstützung für alle
von den verheerenden Ueberschwemmun-
gen hcimgesuchten Laudesthsils VsS
deutsche » Reiche - gebildet hat ,
aus städtischen Mitteln Eintausend
Mark zu überweisen, außerdem aber
eine Sammlung von Haus zu Haus
zu veranstalten , deren Ertrag gleich¬
falls diesem HülfSausschuß zugehen
soll.

Zur Vornahme der Sammlung haben
sich in dankenswcrther Weise bereit
erklärt die Herren :
Bankier ZLüyrmann , Victoriastr . 4 ,
Kausm. Acrny . Dirks . Roonstr . 91 .
Buchbmdermstr . Joy . Zocken , Noon-

straße 89 .
Rentier H . I . Kärlichs , Hinterstr . 81 .
Kausm. W . Hrasyoru . Knorrstr . 3 .
HandelsgärtnerKaasemnnn,Wilhelms -

Platz -
Kausm. Weker Keikes , Altestr . 18 .
Lehrer Kümme , Börsenstr . 38 .
Werftkanzlist Ernst Thomas , Marien¬

straße 63 .
Ingenieur K . Wiilker , Königstr . 5.

Wir bitten , den bei diesem schwierigen
Sammelwerke thätigen Herren ein
freundliches Entgegenkommen zu be¬
weisen . Auch die geringste Gabe ist
willkommen.

Im RathhsmS befindet sich eine
weitere Sammelstelle bei Herrn
Sekretär Thömer , Zimmer Nr . 5 .

Wilhelmshaven , den 11 . Aug . 1897 .
Der Magistrat»

Dr . Ziegner - Gnüchtel .

Verkauf .
Der Pferdehändler Liiööe Djuren

zu Roggenstede läßt am
Sonnabend , des 14 . d. M . ,

Nachm . L Ahr » Afgd ..
Leim Naulmann ' schen Kasthofe zu
Kopperhörn :

circa 2» Stück
Lltlhauer

Doppelpoms
worunter

egale Gespanne, Apfel¬
schimmel, Füchse und
Rappen , junge kräftige
Pferde ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen.

Neuende, den S . August 1897 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Die z . Zt . von Herrn Kapt .-Licut .
Grüttner bewohnte

herrschaftk . Klage
habe zum 1 . Novbr . miethfrei . Mieth -
Prcis 800 Mk . p . ».

H . Begenran » , Königstr . 57.
Beabsichtige meinen einen

mit großem Keller und Wohnung ,
belegen am neuen Marktplatz , zn
derMielheu .

Zu vmuietheu
zwei hübsch möblirte Zimmer
mit Balkon .

Roonstraße 75 b , 1 . Et . r .

Zu vermietheu
ein möblirieS Zimmer .

j Kielerstraße 68, I .

für zwei anständige Leute.
_ _ Grenzstraße 43, unten .

Zu vermietheu
zum 1 . Nov . eine kl . ^OSerWvhnnug ,
aus gleich eine große möbl . Morde an
1 od . 2 jg . Leute. Mittelstr . 3 . pt .

Zu vermietheu
zum 1 . September 1897 die früher
von dem Zimmermann Carstens be¬
nutzt gewesene Wohnung in dem
Neunaber '

schen Hause an der Genossen¬
schaftsstraße Hierselbst .

Mandatar DolLtNiLtSr '8 ,
Bant am Markt .

Zu vermietheu
"

zum 1 . September 1897 die jetzt von
dem Maurer Schilling benutzte
Wohnung in dem Schlvssermeister
Janßen '

schen Hause zu Kopperhörn .
Mandatar AMMtEtsrN ,

Bant am Markt .

Zu vermietheu
sterbefaüshalber zum 1 . September
oder sofort eine 3räum . Wtergtztt -
wohMMg .

Neue WilhelmHavenerstraße 77 .

Zu vernliethen
ein freundlich WZUistsS ZimMSL
nahe der Werft ,
Opprrmmm . Marktstr . 43, 1 Tr . l .

Zu veMtetheu
zum 1 . November eine gr . Zräumlge
Wvhmmg mit Wasserleitung .

Bismarckstraße 48 .

L « VGL ' WISÄNGN
zum 1 . November zwei freundliche
Zräumige WvhNRNgV « an der
Fortisicationsstraße bei Rüstersiel .

^ Anton HetWsrs , Nüstersiel .

Zu vermietheu
zum i . Septbr . oder 1 . Oktbr . eine
schöne 4räumige Unterwshrmng . '

A MKMWM , Sedan ,
Schützenstraße 27 ,

Zu vermietheu
gut MSbUrts Stube für 1 oder 2
Mann . Grenzstraße 42 , u . r .

Li-ulSK L0A18
für zwei junge Leute.

Grenzstraße 5 , 1 Tr . r .

Ein gr. möbl. Zimmer,
1 Treppe hoch, nach vorne gelegen,
ist an 1 oder auch 2 Herren sofort
zu verviiethen.

Roonstraße 84, I . l .

Zu vermietheu
ein schön rnöhirteS Zimmer an 1
oder 2 junge Leute.

Elsaß , Börsenstr . 15, 1 Tr .

Zu vermietheu
ein ftchndl . gcl. möbl Wohn - nebst
SchlaMMWer Per sofort oder später

v
' Mühlenstr . 2, Ecke Marktstr .

Zu vermietheu
auf sofort oder später eine ." räumize
Etageuwvhnrmg nebst Zubehör
Preis 270 Mark .

Chr . Eübuer , Marktstr . 7.

Eine bräumige

Klagen - Wohnung
zum 1 . November miethfrei .

Vleuk , Gökerstraße 10.

Zu verkaufen
oder z« veLMieihe « ein gutes
WU " Piarrirw . - HM Off , bis
15 . d . Mts . unter D 8 , an die
Exped . dieses Blattes ._

„Wanderer " , 96 Mod ., Dunlop -Pneu -
matik, wenig gefahren, zu verkaufen.

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Mehrere 100 Pfund

grüne Bohne «
zum Einmachen billig zu verkaufen.

Gewerbeschule .

Gesucht
zum 1 . September ein ordentliches'

W * Mädchen . EM
Jvh . HsrmS , Marktstr . 16 ,

Gesucht
wird sofort ein Mäbrhe » für gute
Privatstelle in Jever , sowie für Ham¬
burg eine perfekte KZchin gegxn
hohen Lohn, für hier ein anständiges
Mädchen zur Stütze der Hausfrau
und zur Wirthschaft .
Frau M -chMSN » , Kasernenstr . i .

Zwei Zimmermädchen von aus¬
wärts mtt guten Zeugnissen suchen
Stellung auf sofort ._ D . O .

Gesucht
zum I . September ein tüchtiges
DienstmödchM zur Aushilfe aus
4 Wochen .

Frau 88,8 « .

zum i . Oktbr . ein erfahr . Mädchen
für Küche und Haus und ein zweite »
Mädchen »
M . Henning , Bant , Werjtstr . 18 .

Freitag , den L5 . August a . 6. :

IN « LlN - UIiK - l!« « kI
ausgeführt vom

kusüroorps «iss Ksissrl . II Sssbstsülons
— Dirigent : K . —

I . Theil : Compositionen von C . M . von Weber .
H Theil : Compositionen von A . Lortzing .
III . Theil : Bestehend aus den neuesten Walzern . (Streichmusik .)
Auf Wunsch gelangt der dem hiesigen Bürger -Gesangverein zu

seinem 25jLhrigen Bestehen gewidmete

IMtäums -Iestmarsch von Hl . Wothe
zur Aufführung .

LMUGD 4O EMZ

_
6 . Ktülljs .

Meine Dreschmeister nehmen für
die demnächst beginnenden Arbeiten
mit den Dampsdreschmaschinen

Arvstlor
an R . I . Rnschmn «« ,

Varel .

Lin MSckvksn
für den Vormittag gesucht.

Roonstraße 17 5, ll . r .

Suche
auf sofort oder 1 . Oktober einen
MG" Lehrling.

Al . F » rr « 8sn , Schmiedcmstr .,
Westrum (Jwerland .)
rAssnoLL

zum 1 . Oft ober eine 3räumige Woh¬
nung für ein junges Ehepaar . Gest.
Offerten mit Preisangabe unter L .
N , tk. an d . Expd . d . Bl ._ _

Gesucht
sogleich für den Nachmittag ein
Mädchen .

HrryM , Wallstraße 14.

Gesucht
fürLehrmädchen "W

Putzarbciten .
Marie WnSer , Marktstr . 86 .

Lommerjoppelj
unä

LpoMemckeq
um äumit 2U rLuweu

döäöutöüä untsr kreis.

Lrrttiot umi Medium
empfiehlt feine

Jmge Madchm
können das Schneider » und
Zeichnen nach der neuesten Methode
gründlich erlernen .

Marie WnSer , Marktstr . 36

per sofort ein tücht. Dienstmädchen ,
welches auch mit der Wäsche Bescheid
weiß, sowie ein Kindermädchen .

Milksn , Verl . Roonstr . 3 .

Ispktsii
HMger

als bei jeder auswärtigen
Concurrenz bei

MMerk -Mv
Gökerstraße 15 .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven von

Sirius - Glühkörpern
abgebrannt und versandtsähig, und
MeinS -Brenner » , auch mit Klein¬
stellung.

F . LlAlrGNts ,
52, Bismarckstraße 52 .

aufs Angelegentlichste . Feine ^ rumrer für den Fremdenverkehr .
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Beste Ge -
Getränke . Stallung für Pferde .

Lik .
Gesucht

gute Maurer .
*T

WrLmse .

W « WSGN -
kkkgftkisfsh
kiigzlisft!,

ftSÜiWKigsl!! ZMbs
pisMöosismehiiiie.

msiledöo -, M
Ktzilstsllsftl

empfiehlt billigst

Roonstraße 108,

ösrbskiizss.
Die verehrl . Gäste werden gebeten,

eigene Beleuchtung mitzubringen , so
daß im Falls einer plötzlich eintretenden
Dunkelheit die Biere nicht verwechselt
werden . Heute Abend neue Be-
leuchtungscffekte. Um 11 Uhr großer
Fackeltanz .

Um zahlreichen Besuch wird gebeten .

«F . MsLFrkZF .

in verschiedenen Größen halte zu
billigen Preisen bestens empfohlen.

Müllcrstraße 6 .

Zu verleihen
eine Bohnen - und Kohlsch « eide ->
maschine.

Neue Wilhelmshavenerstr . 80 .

Kaufe

Bierflaschen.
M . KssstLr -

Empfehle

Ein gut erhaltenes

franz. Billard
wegen Mangel an Raum billig 3«
* *

Z ?
"

rsr̂ gen in der Exped. d. Bl .

Echte Harburger
SsLrüvLo
empfehlen wir sehr billig.

NvdLSlS L 8M , 8ellaa-
Bin Freitag Abend

mit frischem
MZ § - ? ! 8l8LL

Brsmarcksttaße Nr . 9.
Gsrgull .

WÄlisGLstOEs .
C . spc, Granit , Rips , Damast ,
Phantasiestoffe, Plüsch, Moquctte

und Kameeliaschcn
zu den denkbar öilkigstcn Preisen

bei

Voxtkon ,
Gökerstraße 15 .

20 Ctr . PlsckNrnrft . Winter -
schlachtung , per Ctr . 70 Mk ., kleinere
Abnahme per Psd . 75 Psg . versende:

G . W . FrerichS , Jever .

G - liWk
nebst GoiLfischstSnder , Giafsr ,
Retzs nnd Fntter in großer
Auswahl .

H . Kosalli .
M " Wer schnell u , Silligll Stellang

finden will , verlange pr . Postkarre die
„ Deutsche Bakanzen -Post " in Eßlingen .

Heburis - Anzeige .
Die glückliche Geburt eines Knaöen

zeigen hocherfreut an
8 . M3SLSSN L. Lcav.

Wilhelmshaven , Len 11 . Aug . 1SS7.



5 su
j ll LatLrrn, ALsiHsvstosisN, HsmösWLuchsn , Higtts, HaMHtrrchs
övMsw , SchüeZ-nzsLL §SR, Gavörnrn, cavprvtsn VettZSUgSM^
Vsttöamast , Leinen, halbleinen , Asffel, Haechenö, Flanell
re. re. kommen am

Soiliisbeild . den 14. A«g8ß . letzter AWserlischtsg
-HK s' ch?
' ^

H

das Stück von 10 Ps. an zum Ausverkauf. Aattnn -ALei- ep 60 Pf.,
Vlanörnck-UleiH-V 1,00, hemöenLnch per Meter von 10 Pf. an,

'

, ^
heveen -AnzWgs 5,00, SHMMSL?-KaleLsts 6,00, abgepatzte
GaeHinsn, Teppichs, Msbelftoffe, Leinen, VeLLinleLLs , ?
Lischzengs , Danren- nnö MnöeVrvasche zu fabelhaft billigen ^
Preisen .

Am Letzten MnsverZanfstag SonnabeNd , den ^
R4. August , sind unsere Geschäftsräume von Margens
G Uhr an geöffnet . k-

' -
. ^

Am VMM MrLt. ^ üülnlk^ sln^ Am L6N6Ü MM.
IŜ - » r >- .

Die seit 53 Jahren bestehende

ÜvelgöiMi ' Ikieiseksu
,

die bedeutendste, größte und fehenswertheste des Oldenburger Landes ,
findet am

Dienstag , Sen 17 . August S . Js . ,
statt und ladet dazu ein

Das Drreetsrmm:
Schröder. Dethard . van Häfen .

GMWI

ZeküiLSn - FeZi
ru Wiiimunct

am M , 20 . und 22 . August.
DSL ° VOL ' KtWÄ -

Gasthof „MM Isdebufsn"
8«»»tr»x, «Z«W

Abends 8 Uhr :
KssZsZsM ,

«s«W 8MkiMt«UMMUK
wozu freundlichst einladet

VLr. A«sL, Tonndeich.

» 68IL886N

^ WMNWAWM̂ W MWWMU M « E
Ätz /

LeZSMstsvsrlSgNng.
Aioränroü tllsüs lob orZsbsnst mit , ässs icb msia OssobM von

äse Vsrltstrasss 22 nacll äor

kökseste . 8s (Loks äse Kaegsesibevsii ' ) .
vsrlsKt babs .

tnäsrn ioü äas ASöbrts kubliti-nm um ksinsrss 'Uoblvollon bitts ,
smxtsbls lob. micrb ^ >

AoebLobtnu ^ svoll

^lrtlrisr Vstt « . „llloro - vroMiie ",
E -ÖLSL ' ZtL' K-LKS bN, .

Emgfehle täglich frisch eintreffend :

fk!N8ts ggrsuoliörts Ollsr-Lsls
0st8gg-flun^grii
!^!u88-I.scli8.

LiWÜM^LA FA.LK8GÜ«

5)

^ ur lÄmvsilmnA meines UestLurnnts ,
„DIZN .KKSL' ZTs ^ "

, ünäst üsuts vonnerstLF
9 Ilür ^ .kenäs ein

Mn
stntt , V02N leb meine Vüsuuäs nnä Oönner
si 'Zedenst eininäe .

§r. Zurmersier..
Das Nenn , rvelelies von einen tnoirtiAen

Foeü Ludsreitst rvirci, üstrüFt xro Oonvert
2,50 NnrL nnä lautet : i

Mr ' vdss ^ pPS .
i

' k'
L'ZSK.NsSS V. KM^M.

EAs8 ;s . LA .tLKSr'kvÄMÄEsN ,
D« WN«r , KslitE . ^

L!s .
DNtisr MWÄ ZLL«v .

W Für WN8LEN6ZLG LiMEL 'LEEs
ist bestens ZssorZt . v . 0 .

Krräui M „ llsuisvksn » « usv "
.

Arettag . de« 13 . d. M . r

Asszert «it llchsolZeskA NOlillzcheil
wozu ergebenst emladet M .

fr ! . kgggMdriivk
vird hiermit ^ aufgefordert , mir das
Ueid zurückzubnngen.

DlWMA KksLksA .

Gesucht
zum 1 . September ein tücht. HsttZ -
möbchstt gegen hohen Lohn .

Zum Khffhörrser .

Krieger¬
und

Kampfgenossen -
Verein

Hepperss.
SorrrraSettd , ds« 14. Auguft,

Abends 81/2 Uhr :

Vsrftrnrinlrrng
im Vereinslokal .

Tsgesord « « Bg :
1) Hebung der Beiträge.
2) Aufnahme neuer Mitglieder.
3) Besprechung über Stiftungsfest.
4) Verschiedenes.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

ZS ? WrMM .
^ Zur Aahtteuweihs des Marine-
Vereins Wilhelmshaven versammeln
sich die Kameraden um 2 Uhr im
Vereinslokal . Abmarsch 2 /̂z Uhr.

Vollzähliges Erscheinen wird er¬
wünscht. D . O .
Halielsöerger Stenographcn - Uereiu .

lesitsg AbMll S ' /Z lüir » öisl ,/, -inr Üslüflcli".

rler rkkslützisn Ksvskle.
HeßMg der Beiträge

Somraherrd , de« 14 . Uug ., Vor¬
mittags von 8 — 10 Uhr und Nach¬
mittags von 3 —-5 Uhr,- ZM Kk»mt :
MstMsch , des ' LS . Nsg ., Vorm,
von , 10 - - 12 Uhr. .

Feinstes . Tafelobst,
frische sranz. Weintrauben,
hochfeine Aggerry -Pfirsiche

LsWL 'M'LU FLWKKGW .

Sprechstunde.
. , Ich halte jeden SsmMKg Gss - ^
« Wag SSA 8 —M Nhv im Hotel
„Zur Kssue " iN BsmL Spmch -
ftKKhKW ab.

KeÄSMMkli 6ZMLW,, .
Oide » S«W . -

Nur Sei
r. ksok

HWMS
„ 8iikgükl>Uiön" .

Hiesige Käse , mit u . ohne Kümmel,
per Ctr . 17,50 Mk . versendet

B . W . ArerichS , Jever .

offerirt

Geöurls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Knabe » zeigen hrchersreut an
Wilhelmshaven , den 12 . August 1887 .

Marme -KarMeUe « § SLk
und Frau Ilse , geb . Paucksch .

Neoccktton , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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